Mittwoch, 22. Oktober 1924. 
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Kampf gegen die Teuerung. 
Unter dem Vorſitz des Miniſterpräſidenten Grabski fand 
eine Konferenz über den Sampf gegen die Teuerung 
att. Der Minifterpräfident hielt eine längere Ansprache, in 
ber er unter anderem betonte, daß die Tendenzen der Preis⸗ 
ermäßigung, die ſich in Polen bemerken ließen, von der Miß⸗ 
ernte, die eine Teuerung hervorrief, durchkreuzt worden 
ren. Die Teuerung ging ſchnelleren Schrittes voran, als 
A aus der Steigerung der Brotpreiſe erwartet werden konnte. 
Es ſei erforderlich, daß der Kampf gegen die Teuerung nicht 
auf geſetzgebendem Wege ſtattfinde, wie z. B. durch die An⸗ 
wendung des Wuchergeſetzes, da dies nicht zum Ziele führe, 
ndern durch eine große Aktion, die breite Kreiſe der Bevölke⸗ 
ng umfaſſen ſoll. Die Ausſprache führte dazu, daß beſtimmt 
durde, eine ſoziale Organiſation zu ſchaffen, die ſich 
nit der Preisregelung befaſſen wird. Das Statut dieſer Orga⸗ 
iſation fol von einer Sondertommiſſion unter dem Vorſitz 
bel Sekretärs Widomski vom Wirtſchaftskomitee des 
niſterrates fejtgelegt werden. 


General Sikorski in Frankreich. 
N General Sikorski ſtattete am Donnerstag u. a. dem Miniſterpräſi⸗ 
enten und dem Staatspräſidenten Doumergue Beſuche ab. 

Sienkiewiezs Überführung. . 

„In Wien hat ſich unter dem Vorſitz des früheren Miniſters Dr. 
Juan 9 d okt ein Sienkiewicz⸗ Komitee gebildet Es, wurde 
belt, daß die Leiche von Sienkiewicz am 23. d. M. um 6,45 Uhr früh 
in Wien eintreffen wird Sie ſoll dann nach dem Franz⸗Joſef⸗Bahnhof 
geſchafft und dort um 1,30 Uhr nach Prag transportiert werden. 


Um die neue Regierungsumbildung. 


% Berli 7. (Privattelegr.) Der heutige Vormittag war 
wieder eee e und Verhandlungen ausgefüllt, 
e die politiſche Situation faſt allſtündlich veränderten, eine Löſung der 

egierungskriſis aber nicht brachten. Die Kriſis beginnt ſich abermals 
zu verſchleppen. Das Zentrum ſcheint weiterhin keiner Verſtändigung 
Fiazuneigen, und zwar — wie betont wird — aus außenpolitiſchen Grün⸗ 
Seitens des Zentrums werden deshalb die Beſprechungen mit den 
1 Mofraten, auch nach dem erneut ablehnenden Beſchluß der demokra⸗ 
ichen Fraktion, fortgeſetzt. Die Deutſchnationalen ſtehen auf dem Stand- 

Punkt, die Weiterentwicklung abzuwarten, in die Entwicklung ſelbſt aber 
8 mehr einzugreifen. a 
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Wiederaufbau. aan 

Geuf, 20. Oktober. Nach einer offiziellen Havasnote hat der Mini⸗ 
ſterrat der Vorlage des Finanzminiſters Fee nach Bereitſtel⸗ 
lung von 200 Millionen Frank für den Wiederaufbau der beſetzten 
Gebiete. Die Mittel ſollen durch eine nationale Anleihe beſchafft werden. 


Muſſolini und Deutſchland. 


ich, 20. Oktober. Der Mailänder faſziſtiſche „Secolo“ meldet aus 
was Mela hat am Dienstag den deutſchen Botſchafter 
empfangen und mit ihm die Fragen beſprochen, die mit dem Beitritt 
Deutſchlands zum Völkerbund zuſammenhuͤngen. Muſſolini habe ſich auf 
das alliierte Uebereinkommen über die Antwort für das deutſche Menıs- 
zandum berufen, das Deutſchland nahe legt keine nen 
für fein Aufnahmegeſuch zu ſtellen. Ein Natsſitz werde Deutſchlan 


auch von Italien zugeſtanden. 


i ittwochausgabe der „Times“ 
Rotierdam, 19. Oktober. Die Mit e 
ſchreibt, daß die engliſche Regierung einem Antrag im he geh ee 


\ 
| Amerika — Europa. 13 
ſt⸗ uyork: 
„19. Oktober. „Morningpoſt“ melde aus Ne i 
555 hr ba a 
Fahrt, daß bei günſtigeren Wi rg El 1 5 
mindeſtens ½ Tag früher in Lakehurſt gelandet hätte. . 
f 3 bei entf nder Verbeſſerung der atlantiſchen etterberi 
a aug W Europa-Amerifa in nur 1½ bis 2 Tagen durch 
Zeppelinkuftſchiffe zu bewältigen ſei. i 
e 5 5 ch: Die türkiſche 
a „19. Oktober. Reuter meldet an) itt woch: | 
ee alle genügend angeſehen. Das engliſche ee en 
unverändert daran feſt, daß die vom Lauſanner Vertrag feſige Ba u 
im Moſſulgebiet von der Türkei anzuerkennen ul 90 5 5 
ſchluß des Völterbundrates vom 30. Sept. gült g bleiben joll, Mofſal⸗ 
e egen Sieb ru, ee, nen denten ne 
gebiet ſagt. Infolgedeſſen hat vie brit! „ 
daß e r . türkiſchen Truppentransporte in das Moſſul 
gebjet für England eine vollkommen neue Lage ſchaffen würde. 


Der georgiſche Aufſtand. 5 re 
ü ie „Chicago⸗Tribune“ meldet aus Konſtantinopel, daß die Full“ 
Tce ne 1 eine Reihe von Naphtharaffinerien in der Ger 
gend von Baku zerſtoͤrt haben. 
Frankrückgang. et 
Rotterdam, 19. Oktober. Der „Courant“ meldet aus Nene! 
Der französische Frank erlebte am Mittwoch an der en ee 
einen neuen Rückgang, der ſich Donnerstag früh fortſetzte. 2 age 
abend wurde der Frant amtlich mit 5,17 (von 5,25) notie 15 
nachbörslich mit 5,14 genannt. In den deutſchen dae een 
eine neue Börſenhauſſe ein, die den Anleihen faft den Kurs von u 
epiember wieder brachte und deren Urſachen nicht nur ſpekulativer 


ein könne. 5 , 
Vom Krieg in China. 


Nach einer „Pat“⸗Meldung aus Peking ſind die Truppen Tſang⸗ 
Tſo⸗Lins jenſeits 125 roßen Mauer abgewieſen worden. Nach Mels 
dungen aus Kanton 5 die Bürgermiliz von Abteilungen Sun ⸗Jat⸗ 

Sens auseinandergeſprengt worden. Dieſe Abteilungen ließen ſich Räu⸗ 
bereien zu Schulden kommen und legten an verſchiedenen Stellen Feuer 
an. Unter den Todesopfern befinden ſich zwei Europäer. Die infolge 

des Brandes erlittenen Schäden betragen ungefähr eine Million Pfund 
Sterling. 
Neugork, 20. Ottober. 
kiang⸗Truppen, die 
kapituliert haben. 


| 
8 ann 


Aus Shanghai wird gemeldet, daß die Tſe⸗ 
Shanghai gegen die Kiangſu⸗ Armee verteidigten, 
Ein Waffenſtillſtand ſei abgeſchloſſen worden. 


Erregung in Shanghai. 

London, 20. Oktober. Nach einer Matin“ Meldung aus Shanghai 
hat die allgemeine Erregung der chineſiſchen Zivilbevölkerung in Shanghai 
gegen den Gouverneur von Tſe⸗Kiang zugenommen, der beſchuldigt wird, 
die Feindſeligteiten zwecklos zu verlängern. 


Kleine Telegramme. 


Danzig, 20. Okteber. Ju hicſigen Geſandtenkreiſen tauchten ver⸗ 
ſchiedene Nachrichten auf, daß in den letzten Tagen in einer Privatwoh⸗ 
nung eine geheime Sitzung polniſcher Kommuniſten ſtattgefunden 
haben fell. 4 

* \ 

Warſchau. 29. Oktober. (Pat) Das Büro des Senats gibt bekannt, 
daß die erſte Sitzung des Senats am Mittwoch, dem 29. d. Mts., 10 Uhr 
ſtattfinden fol. 8 


Warſchau, 20. Oktober. (Pat) In den Tagen am 7. und 8. Ro⸗ 
vember d. J. wird in Warſchau der alljährliche Kongreß der Bezirksge⸗ 
richte ſtattfinden. f 

Lodz. 20. Oktober. A. W. Der Lodzer Magiſtrat hat einen Wett⸗ 
bewerb zum Bau eines Koseiuszko⸗ Denkmals, das in Lodz auf dem 
Blac Wolnosei errichtet werden en. veranſtaltet. 


Paris, 20. Oktober. (Pat) Der, Poſandte der polniſchen Rehublik, 
Chlapowski, hat zuſammen mit ſeiner Gattin geſtern abend Paris 
verlaſſen, um nach Polen zu reiſen. 


* 
Genf, 20. Oktober. (Pat) Der Völferbundrat, der aufgrund eines 

Antrages von Mac Donalds zur Erledigung der Moſſulfrage zuſam⸗ 

mentreten ſoll, wird in Brüſſel am 28. 0 Mts. zuſammentreten. 


* 
Berlin, 20. Oktober. (Pat) Der Termin der erſten Plenarſitzung 
des deutſchen Reichstages wurde für den 22. d. Mts. feſtgeſetzt. 


* 5 

Warſchau, 20. Oktober. (Pat) Am Abend und in der Nacht vom 
17. zum 18. d. Mts. wurden in Rußland zwei Überfälle auf Mitglieder 
und Beamte der polniſchen Geſandtſchaft verübt. Die Opfer 
des erſten Überfalls auf dem Moskauer Bahnhof in Petersburg waren 
der erſte Sekretär der polniſchen Geſandtſchaft, Czunocki, und das wit. 
glied der ſpeziellen Kommiſſion Dr. Moreiowstt. Die Opfer des zweiten 
üb erfalles in Moskau waren die Beamten Hurke, Romejko und 
Piotrowiez. Glücklicherweiſe hat keiner von den Überfallenen größeren 
Schaden erlitten. Als die Herren Czarnockt und Morelowski am Nach⸗ 
mittag des 18. Oktober in Moskau eintrafen, meldete ſich gleich darauf 
in der Geſandtſchaft der Leiter der polniſch⸗haltiſchen Abteilung im Volks⸗ 
kommiſſariat für äußere Angelegenheiten, Stein. Dieſer ſprach im Na⸗ 
men der ruſſiſchen Regierung ſein Bedauern aus. Um 6 Uhr nachmittags 
überreichte der Geſchäftsträger Wyszynski dem Mitgliede des Kolle⸗ 
iums des Volkskommiſſariats für äußere Angelegenheiten, Kopp, die 
roteſtnote, dabei benachrichtigte er den Kommiſſar davon, daß ein Ber 
richt an die polniſche Regierung abgeſandt worden ſei. Kommiſſar Kopp 
erklärte, als er die Note empfing, im Namen der Regierung, daß dieſer 
Vorfall bedauerlich ſei und verjicherte, daß bereits eifrige und gründliche 

Unterſuchungen in dieſer Angelegenheit eingeleitet worden ſeien. 


Aus Stadt und Sand. 
5 Boten, den 21. Oktober. 
Umſatzſteuer für Ausländer in Polen. 


Nach Mitteilungen des Auswärtigen Amts iſt von der polniſchen 
Steuerbehörde klargeſtellt worden, daß, wenn der in Polen befindliche 
Verteter einer ausländiſchen Firma Waren aus einem 
Konſignationslager in ſeinem Namen verkauft, er die volle Umſatz⸗ 
ſteuer ſowohl vom Fakturenbetrag, wie von der ihm zustehenden Pro⸗ 
viſion zu entrichten hat. Verkauft er dagegen dieſe Ware vom Konſig⸗ 
nationslager im Namen der von ihm vertretenen ausländiſchen Firma, 
d. h. wenn die Faktura von dieſer auständiſchen Firma ausgeſtellt wor⸗ 
den iſt, dann iſt die Umſatzſteuer nicht vom Fakzurenbetrag, ſondern nur 
von der Proviſion zu entrichten. Es wird darauf hingewieſen, daß es 
ſich dringend empfiehlt den Vertretervertrag zwilden der aus⸗ 
ländiſchen Firma und ihrem polniſchen Vertreter am Sitz dieſer Firma 
notariell beglaubigen und vom polniſchen Konſulat legaliſieren zu laſſen. 
Dieſen Orginalvertrag muß der polniſche Vertreter alsdann bei der pol⸗ 
niſchen Steuerbehörde verſteuern und eine in Polen notariell beglaubigte 
Abſchrift anfertigen laſſen. Dieſe letztgenannte Abſchrift ift der polniſchen 
Finanzbehörde vorzulegen. BR 

Gine Richtigſtellung. 

zu dem in unſerer geſtrigen Nr. 243 abgedruckten Artikel „Das 
Ende eines langjährigen Prozeſſes“ geht uns von dem Verteidiger der 
beiden Angeklagten, dem Rechtsanwalt Grybski, nachſtehende Berichti⸗ 
1 langjähriges Gerichtsverfahren hat allerdings nunmehr ſeinen 
Abſchluß erreicht. Das gegen die genannten beiden Herren durchgeführte 
Straiferfahren, welches 1920 und nicht 1919 begonnen hat, hat durch 
die eingehendſte Beweis aufnahme und Vernehmung zahlreicher Zeugen nicht 
die geringſten Verdachtsmomente ergeben, welche den e ge⸗ 
machten Vorwurf der Beſtechung rechtfertigen könnte. Die Mehrzahl der 
vernommenen Zeugen hat bekundet, daß ihnen die beiden Ange⸗ 
klagten unbekannt ſeien, und einer der Zeugen betonte ſogar, daß 
nicht die beiden Angeklagten, ſondern andere Perſonen auf die Anklage⸗ 
bank gehörten. Auf Grund der Hauptverhanblung hat deshalb der Ge⸗ 
richtshof in Übereinſtimmung mit den Anträgen der Staatsanwaltſchaft 
und der Verteidigung die beiden Angeklagten von der gegen ſie erhobenen 
Anklage freigeſprochen, weil die Beweis aufnahme nicht das Geringſte 
für die Schuldfrage derſelben ergeben, ſondern vielmehr jeden Verdacht 
gegen dieſelben zerſtreut hat. a f 

x Eine Stadtverordnetenſitzung findet morgen, Mittwoch 

um 67% Uhr ſtatt. Auf der Tagesordnung ſtehen u. a. 

ſchiedene Wahlen, Schaffung eines Sicherheitsfonds far die ſtädti⸗ 

ner Poſens, Beſtatigung der Bilanz der „Bank Miasta Poz- 

legen“, Nachbewillgungen zur Verſtärkung des Voranſchlags verſchiedener 
ſtadtiſcher Abteilungen für 1922 uſw. n N 

ll. Geſtorben iſt am 19. d. Mts. in Tarnewskie G6 ry 

11 85 Kr 5 der Geheime Juſtizrat Kazmierz Cwiktlinsti im Alter 

in . Die Beerdigung findet in Poſen ſtatt. Ru 

Be Die Poliklinik für Kinder⸗Krankheiten der Univerjität auf der 

55 n Magdalen 3 iſt nach durchgeführter Renovierung wieder 
ul. AR Empfangsſtunden von 3 9 mit Ausnahme von Sonnabend. 
Sole und den Feiertagen. Für unbemittelte iſt die Behandlung 


unentgeltlich. 
* Am Tage 
dieſes Tages, der 


„Allerſeelen“ — 2. November — und am Vorabend 
bekanntlich für die Katholiken die Bedeutung des 


ageblalt 


Hoſeſaheutonto für Deutſchland 
Fr: 6184 in — 


63. Jahrgang. Nr. 244. 


Anzeigenpreis: Petitzeile (38 mm breit) 45 G. 


tür die Millimeterzeile im { Be etell 2 5 at 


+ Violinkonzert. Edith Voigtländer, eine bekannte Violin⸗ 
virtuoſin, wird in Polen am Sonntag, 26. d. Mts., im Goangeliſchen 
Vereinshauſe ein Konzert geben. Das Programm bringt u. a. eine ſonſt 
14 bekannte Violinſonate von Richard Strauß. Eintrittskarten ſind 
bei Gorski (Hotel Monopol) zu haben. 


X Achtung, Taſchendiebe! Unſere Taſchendiebe entfalten neuer⸗ 
dings wieder einmal auf den Wochenmärkten eine rege Tätigkeit. Auf 
dem Lazarus⸗Wochenmarkt wurde eine Händlerin um 30 zl, auf dem 
Wildaer 5 eine Beſucherin um 50 zt beſtohlen beides am 
Sonnahend. Bei einem Vereinsvergnügen im Zoologiſchen Warten wurde 
ein gewiſſer Aloiſius Spiechala beim Taſchendiebſtahl ertappt und feſt⸗ 
genommen. 


I Infolge Altersſchwäche ehnmächtig geworden war ig = 
in der Neuenſtraße die in Wilda wohnhafte Agnes Kedziers ka; fie 
wurde dem Stadtkrankenhauſe zugeführt. 

* Selbſtmord durch Erſchießen verübt hat am Sonnabend 
abend 7½ Uhr in dem Militärgebäude an der ul. Bukowska 26 (fr. 
Bukerſtr.) der Militärmuſiter Kasimir Hoffmann aus unbekannter 
Urſache. Er wurde in ſchwerverletztem Zuſtande dem Militärlazarett zu⸗ 
geführt und iſt dort am Sonntag geſtorben. 

* Wieder der Revolver. Als geftern der jugendliche Edmund 
Diochniak aus der ul. Mylna 36 (fr. Hochſtr.) entlang ging, erhielt er 
plötzlich einen Schuß unterhalb des rechten Knies, fo daß er dem Stadt⸗ 
krankenhauſe zugeführt werden mußte. Der unglückliche Schütze namans 
Felix Zydowiez aus der ul. Staszyca 16 (fr. Schützenſtr.), der mit 
ſeinem Bruder Vitalis aus einem Revolver geichsfien hatte, wurde feſt⸗ 
genommen. 


* Der Ausgang eines Streites. Am Montag. dem 13. d. Mis 
war bei einer Streitigkeit in der ul Wozna (fr. Bättelftr.) der 20 jah⸗ 
rige Kuſtowski von ſeinem Gegner, dem 24 jährigen Stanislaus 
Anioka durch einen Meſſerſtich ſchwer verletzt worden und iſt daran 
geſtorben. Der Täter wurde geſtern in Haft genommen. 

Beim Faſchendiebſtahl überraſcht wurde geſtern auf dem 
Hauptbahnhofe die Thekla Bartel aus Lodz, als ſie einer barmherzi⸗ 
gen Schweſter von außerhalb eine Geldtaſche zu ſtehlen verſuchte. 

* Wegen Verbrechens gegen § 173 des St. G. d. iſt der 
29 Jahre alte Schmied Stanislaw Karalus aus Wlowno in Unterſu⸗ 
chungshaft genommen worden, der ſich an ſ iner neunjährigen Stieftoch⸗ 
ter Irene ſchwer vergangen hat. 


* Eine Kindesleiche weiblichen Geſchlechts wurde geſtern früh 


auf dem alten Krenzkirchhof an der ul. Towarewe (fr. Belsmbftr.) 
gefunden. 


J Graudenz, 19. Oktober. Die im Jahre 1899 ius Leben gerufene 
Handelskammer Graudenz, heutige Induſtrie und Handels⸗ 
kammer“, begeht am 25. d. Mts. ihr 25. Jähriges Beſtehen durch 
einen Feſtgottesdienſt und eine außerordentliche Vollſitzung mit ji 


daran ſchließendem Frühſtück. * 


8. Koſchmiu, 20 Oktober. Am 15. d. Mts. brach beim Dekan 
Adamezewski in Mokronos Feuer aus. Eingeäſchert wurde 
eine 30 Meter lange Scheune, die mit Getreide und Stroh gefält war, 
und außerdem ein Wagenſchuppen. 


Neeutomiſchel, 20. Oktober. Am Freitag nachmittag ſcheuten ver 
einem Kraftwagen, der die Poſener Straße entlang fuhr, die Pferde des 
Eigentümers Kurz aus Friedenwalde. Dabei ſchlug der Wagen um, 


wodurch eine Frau K. nicht unerhebliche Nerletzungen davon trug. 


Strasburg, 19. Oktober. In einem Torfbruch ertrunke⸗ 
iſt n Nowy Dwor bei Strasburg der 2½ b 4 5 
wirts Kulakowsti. Er wurde zwar noch 


lebend aus dem 
gezogen, ſtarb jedoch bald darauf. Torfmeßp: 


Jetzt ist es Zeit zum Pflanzen ven 


Obstbäumen, 
Ziergehölzen etc. 


Unsere reichillustrierte neue Preisliste wird 
auf gefl. Anfrage kostenlos zugesandt. 


H. Jungclaussen s. 
FRANKFURT a. d. Oder. 
Baumschulen. : Samenkulturen. 


Das beste Konfekt! 


Die schönsten Bonbonieren 
bei grösster Auswahl und mässigen Preisen 
empfiehlt f 


FAonfiserie W. Fat, 
Poznan, 
Aleje Marcinkowskiego 6, ver der Post. 


ans Alt renommiertes Geschäft am Platze. , 


Donnerstag letzter Tag 


TANKEN ROMANE NENNE RLRMGERTRNLUTROTN RER 
der grossartig. Komödie „KOLIBRI“ m. Ossi Oswalda. 
KINO APOLLO. Von Freitag grosser Schlager: 
„DER GLÖCKNER VON NOTRE DAME“. 


Scrum jur ven gejusiien boten Te. 0444 
Styra; für Stadt und Land Rudolf Herbrechtsmeyen 
für Handel, Wirtſchaft; den übrigen unpolitiſchen Teil und die 


illuſtrierte Beilage „Die Zeit im Bild“: Robert Styraz u 
den Anzeigenteil M. Grundmann. — Druck und Verlag der 


Totenfeſtes hat, find öffentliche muſikaliſche, theatraliſche und ähnliche] Poſener Duchdruckerei u. Verlagsanſtalt, T. A., ſämtlich in Bognak, 


Jahre alte Sohn des Laub⸗ 


BVoſener Taaeblat. 3 


| 4 Linoiypesetzer 
oder -Seizerinnen 


für deutschen Satz bei guter 
Entlohnung sofort gesucht, 


desgleiehen 


Verh. ſehr tücht. ſelbſt. Gutsverwalker, poln. Staats⸗ 
bürger, gegenw. Oberinſp. eines 2600 Morgen ſehr int. 
Gutes mit ſehr guten Zeugniſſen und Empfehlungen, ſucht 
1. 4. oder 1. 7. 25 event. auch eher paſſ. Stellung. 

. Gefl. Offerten unter B. O. 596 an d. Geſchaftsſt. Sie ſes 
Blattes erbeten. 


Brennereiverwalter, 


im ö ſten Alter, verh., kinderlos, mit elekt. Anlage, Trockne 
rei und ſonſtigen Nebenbetrieben vertraut, ſuchk, geſtützt au 
gute Beugniffe und Empfehlungen, von 2 oder 1. 1. 25 

Stellung. Gefl. Offerten unter F. ©. 524 an die Ge 
cchaftsſtelle dieſes Vlattes erbeten. 


Für die vielen Beweiſe tiefer Teilnahme beim Hinfcheiden 
meines Sohnes Ernſt ſpreche ich hiermit meinen tiefgefühlten 
Dank aus. 


Trzeinica Dwör, den 16. Oktober 1924. 


Blau. 
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Wir ſuchen Skellung für einige gut empfohlene ver⸗ 


1 f a a 8 2 heiratete und hei t 
3 STE Fr 1 Rotationsmaschinenmeister 1 = dw 8 
e ee eee e für 92-seitige Frankenthaler. ANDID, eumte, 
en Landmiriſchaſt Posener Buchdruckerel 6 


A| Nıbeitgeberverband für die deutiche Landu. in Großpolen. 
Poznan, ul. Stowackiego 8. 


Korreſpondent 


nur erſtk aſſige Kraft, der poln und deutſchen Sprache in Wort 
und ei mächtig, geſucht Die Stellung befindet ſich in Leſzuo. 

Off. m. Angabe der Gehaltsanſprüche unt 597 an die 
Geſchäſtsſt. b. 81 zu richten. 


——— 4 
Für Gemiſchtwaren und Reſtauration zum ſofor⸗ 
ligen Antritt 


flicht. Verkäufer oder Verkäuferin 


polniſch und deutſch firm in Wort und Schrift geſucht. Offerten 
bei freier Station, Wohnung und Wäſche nebſt Zeugnisab⸗ 
ichriften ev. perſönlicher Vorſtellung oder Bild erbitter 


Witwe Ewert, Polajewo (Oborniki). 


Daſelbſt auch eınf. küchtiges Mädchen für alle wu 
arbeiten geſucht. 


Sämtliche Arten von Steuer⸗ 
angelegenheiten, inkluſive 
ſchwierige Sachen erledigt 
prompt bisheriger Leier eines 
Urzad Skarbowy, der ſich nach | u 
langjähriger in ſelbſtändig 
1 etabliert hat mp ängt zu 
Olszewo, im Oktober 1924. jeder e Poznan, ul. 


a aber Pötwieiska 26a bei Wardege. 


AR SINSSIIZESSIEZESS 


Jetzt beste Pflanzzeit! 


Allan UELI 


A. RATHKE& SOHN O. m. b. H. 


Obst- und Gehölzbaumschule. 
= Samenzucht und Gärtnerei. 


erwiesenen Aufmerksamkeiten sagen mir allen 
unseren herzlichsten Dank. 


Sdmund Qauer u. Frau Örna' 


geb. Hoffmann. 


u. Verlagsanstalt T. A. 
POZWAN, ul. Zwierzyniecka 6. 


€ 


* 


ES UTTTDETTTEDTETTTETTTTEETETTETDTTTETTDTDTDTDTTTTT LTD LELLELTLLLLT LITE 


Maßanfertigung 
und Reparaturen 


von 


Herren- Garderobe 


in sauberer Ausführung zu 
soliden Freisen übernimmt 


Franz Witt, 


Schneidermeister, 
Poznan, ul. Pötmwieiska u Ill. 


R 


Suche zum 1. 1. 25 für 1500 Morgen große 
intenfive Rüben⸗ und Brennereiwirtſchaft zuverläſſigen 


unverh. Beamten. 


J Zeugniſſe, Lebenslauf und Gehaltsanſprüche erbeten an 
Bitter, Zolednice, pow. Ruwicz, 


Zum 1. 11. 24 wird ein 


evangeliſches Küchenmädchen 


geſucht, das bei jehr guter Wirtin auch kochen lernen 


= Frau Fittergutsbeliger Uhle, 


Gerzewe (Uhlenhof), b. Ryczywsl, 
pow. Oborniki. 


Sirenen en rin 


ANETTE 


LEEDS OST TDG 


 hampfpflug 


Fowler, 10 PS., aus dem Jahre 
1907, komplett, mit 2 Pflügen, 
nach gründlicher Reparatur sofort 
gebrauchsfähig, ver-kauft zu gün- 
stigen Bedingungen 


St. Halinowski, sren Win. 


Maschinenfabrik u. Bisengießerei. 


ai 


Praust. Telephon Nr. 646. Amt Danzig. 


Per 
1 


. N A NS . 


B E NAC HR IC HTI GdUNG! 


Wir bringen hiermit zur gefl. kenntnis, 
dass wir am 1. d. Mts. eine 


, Poznan, 


ul. Wrociawska 14, 
eröffnet haben, welche ausschliesslich un- 
sere gesch. Kundschaft aus dem Gebiete der 
Posener sowie Pommerellischen Wojewodschaf- 
ten bedienen wird, 

Wir ersuchen höfl. sämtliche Korrespon- 
denzen, Aufträge, Ueberweisungenete.anebige 
Adresse zu richten und zeichnen 

hochachtungsvoll 
Tew. ALFA-LAVAL SP. z 0.0. 
Filiale in Poznan. 


Suche für meinen Sehn. 
moſ. Konfeſſ. der diſch. und 
poln. Sprache mächtig, eine 


Lehrſtelle 


in einem Leder oder Eiſen⸗ 
warengeſchäft, bei möglichſt 
freier Station, vom 1. ev. 15. 
November ds. Js. Gefällige 
Zuschriften erbittet: 


Siegberl Schwerfenjer, 


Trzemeszuno. 


Sauberes, liche PER 


Dienstmädchen 
für Poznan, v. 1. 11. geſucht. 
Angeb. unt. 643 an 8 Ge⸗ 
ſchaf Häftsftelle dirfes Blattes erb. 


Intelligentes, der deutſchen 
Sprache mächtiges 


Kinderfräulein 


zu einem 4 jährigen Knaben 
per ſofort nach Warſchau ge⸗ 
ſucht. Offerten unter W. 641 
an die Geſchaftsſtelle dieſes 
Blattes erbeten. 


Beſſ Herr, 36 J., d. deutſch. 


— . 
202222 Su. poln. Spr. in Wort u. Schrift 


Achtung! 


Landwirte, Pferdezüchter! 
Der erste Transport prima 1% jähriger 


Hannoveraner (Geller) 


Stut- u. Hengstfohlen 


trifft am 22. 10 hier ein und stellen wir dieselben ab 

23. 10. in den Stallungen des Spediteurs C. Hartwig, 

ul. Tomaromwa, gegen sofortige Casse ev. auch Lieferung 
von Landesprodukten zum Verkauf. 


„PRZEMROL“ Sp. Akc. 


Plac Sapiezyiski 20. 


Nähmaschinen, Zentrifugen Tüchtige perfekte 
Fahrräder, Gummis, Ro 23 

Ersatzteile jeder Art. Köchin 
Fräs- u. Dreharbeiten. 


Reparaturen präzise und schnell. 


für Privathaushalt, für ſofort 


i 
| 


Oberschlesische 


Bell -Grosshandlung 
in Siemianowiiz 


g. Katewice 


sucht VERTRETUNG von 
beistungsiählger Mühle 


Angebote an Firma 


Joh. Jurczyk 


Siemlanowitz, e. Schi. (Görmy Slask) 
—. |: 


Suche für Suche für bald oder 1. Januar 1925 Januar 1925 Stellung als 


felßitanniges 


mächtig, ſucht ſofort oder 
ſpater Stellung am liebſt. in 
der Textilbranche. Gefl. 
Angeb. unt. P. 627 an die 
Geſchäft zſtelle ds. Blattes erb. 


Welche edeldenkende deutſche 
Gutsherrſchaft ſtellt einen 
deutſchen verheirateten evangl. 
kinderloſen 


Sietjchnfisbenusten, 

40 Jahr. alt, der poln. Sprache 
vollſtan ig mächtig, mit beſten 
Zeugniſſen verſehen, bei beſchei⸗ 
denen Anſprüchen bald oder 
fpäter ein? Gefl. Off. unt. 
L. 590 an die Geſchäftsſtelle 
dieſes Blattes erbeten. 


Beſſeres junges Mädchen, 
(20 J. alt) ſucht Stellung als 


Stü 


oder Kinderfrl. von ſofort 
oder jpäter. Kenntniſſe im 
Haushalt, Kochen, Nähen vor⸗ 
2 Off unt. M. W. 555 

„d. G ſchäſtsſt ds. Bl. erb. 


Beihäftigung 


junger Me Mann, mit 
allen Bürbarbeiten vertraut, 


Swei Wagenladierer, 
zwei Stellmacher, 


nur ältere Geſellen, ſucht 
we 

3. Martin, Gniezuo. 
a nn EEE PS 


Danziger 


Kaufmann 


ſucht 1.2 möbl. Zimmer. 
möglichſt mit Tele "me «ls 
Dauermieter, von ſofert oder 
— * 3 7 . Angebote unt. 

an die Geſchäftsſtel 
dieſes Blattes erh: m Ex 


FE en EEE NE, re 
Höherer 5 


Boh dung 


ven 3-5 Zimmern in 

oder nächſter dau bung. Off. 
unter J. 613 an die Geſchäfts⸗ 
ſtelle e dieſes Blattes erbeten. 


Meile Pirtſchaft 


ca. 40 Morgen, mit kom ple ſtem 
loten und lebenden Inventar, 
will ich umſtändehalber fefort 
gegen an 


Wienafisfränlem 


verkaufen. 


Maschinenhaus Warta bzw. 1. November geſucht. 


Gustav Pietsch, Poznafi 
Wielka 25 (früher Breitestrasse) 


Bin im B ſitze beſter langjähriger Zeugniſſe und neflektiere 


— eine beſſere Dauerſtellung. 


Gefl. Offerten unter 


Conditorei G. Erhor 
Poznan, ul. Fr. Ratafegata 39 


PRZEWODNIK, Poznan, Sw. Marcin 30. Tel. 1571. 


. B. 552 an die Geſchäftsſt. dieſes Blattes erbeten. 


Empfehlen zu größter Auswahl zu günſtigſten Preiſen 


Stahl Werkzeuge Schrauben Bau Techniſche 
Eiſen Schloſſer Nieten Beſchläge Artikel 
Bleche Schmiede Feldbahn Univerjal Dichtungen 
Ketten Tiſchler Erſatzteile Sicherheits⸗ Packungen 
Drähte komplette Lagermetalle Schlöſſer Hähne uſw. 
Nägel Wertſtätten Zinn Häckſel komplette 
Oefen Feldſchmieden Blei Meſſer Transmiſſionen 


ür die i rn von 
1 Uhr ab. Gefl. Offerten 
unter 483 an die Geſchafts. 
Ale d d. Blattes. 


füchligen 2 


Töpfergeſellen 
ſucht ſofort 19 dauernde Be⸗ 
schaft gung 

Ludwig Weber, 
mistrz garne., Nowy · Tomysl. 


. evgl. Fräulein 
für 


Geſchäft 


und Haushalt Mädchen 
handen) ſucht von 1. 11. 24 
Conditorei rg 
Romy» Tom 


Oscar Mayer. 
Dasz wice, p. Gadki. 


in herrlichſter Gegend, mit Bahn 
und Chauſſee, zwiſchen Reinerz 
und Kudowa. zu verkaufen und 
ſofort zu beziehen. 5 Zimmer, 
Zentralheizung, Gas, ſchöner 
Edelobſtgarten. 2600 Morgen 
Jagd kann mit übernommen 
werden. Preis 


15000 Mark. 


„Anfragen an 


Direktor Miller 


Lewin, Kreis Glatz. 


